Obst – und Gartenbauverein Lämmerspiel e.V.
Jahresbericht des Vorsitzenden für 2022
2022 war nach der Pandemie wieder ein fast normales Jahr für unseren Verein. Mit einer Jahreshauptversammlung, Schnittkursen, einem Mehrtagesausflug und einem Erntedankfest konnten fast alle geplanten Veranstaltungen im Jahr des 90jährigen Bestehens abgehalten werden, lediglich die beliebte Adventsfahrt konnte am Jahresende wegen der hohen Corona-Fallzahlen nicht durchgeführt werden.
Am Samstag, den 19. Februar starteten wir das Gartenjahr 2022 mit einem Schnittkurs an alten und jungen Obstbäumen. Unser Fachberater Michael Keller zeigte eindrucksvoll den Erziehungsschnitt und mahnte die Besucher nicht zu viel auf einmal zu schneiden. Er zeigte uns auch wie eine Baumscheibe angelegt wird und warum es sinnvoll ist dort ein paar Narzissenknollen einzupflanzen. Wir waren in diesem Jahr auf unserer Streuobsterlebniswiese gegenüber dem Friedhof. Viele Besucher lauschten den Ausführungen bei herrlichem Sonnenschein. Michael Keller stand, wie immer, für jede Frage rund um den Obstbaum zur Verfügung. 
Im Frühjahr haben wir Pflegearbeiten an unserer Streuobsterlebniswiese und den Obstbäumen ausgeführt, die Wildbienenwiese neu angelegt und das Kräuterhochbeet neu bepflanzt. Die jungen Bäume hatten in dem sehr trockenen Sommer viel Durst. Um diesen Durst zu stillen und ein Überleben der Bäumchen zu sichern haben wir fast wöchentlich mehrere hundert Liter Wasser geben müssen.
Das alles konnte und kann nicht alleine vom Vorstand geschultert werden. Deshalb bin ich dankbar und froh, dass die Mitglieder des Kompetenzteams mit Ideen und Tatkraft dabei sind und hinter dem Projekt stehen. 
Bleibt für mich zu hoffen, dass die Mannschaft auch in der Zukunft zusammenbleibt. Vielleicht finden sich für die Arbeit an der Streuobsterlebniswiese noch ein paar junge Mitstreiter. Es gibt noch viel zu tun, packen wir es an!
Am 21. April hatten wird wieder einmal Kindergartenkinder zu Besuch auf unserer Streuobsterlebniswiese. Unser Mitglied Matthias Ulmer half bei der Betreuung und lud die Kinder anschließend in seinen Garten ein. Dort durften die Kleinen die vielen Hühner bestaunen und hautnah erleben. Zum Abschluss gab es für die Kinder Schaumküsse so viel sie essen konnten. Danke an Matthias und Lore.
Unser Mehrtagesausflug von Donnerstag, den 12. Mai bis Sonntag, den 15. Mai war wieder einmal ein voller Erfolg.
Bei herrlichem Wetter starteten wir mit einem voll besetzten Bus in die Fränkische Schweiz. Nach einem Fleischwurstfrühstück kamen wir um die Mittagszeit in Forchheim, dem Tor zur Fränkischen Schweiz, an. Dort durften wir gleich eine traditionelle Brotzeit mit fränkischen Bier im Kellerwald unter freiem Himmel genießen.

Bevor wir am späten Nachmittag unser Hotel erreichten besuchten wir noch den Wallfahrtsort Gößweinstein mit einer Führung durch die Basilika.

Auch an den Folgetagen begleitete uns schönes Sommerwetter. Es standen eine Floßfahrt auf dem Main, eine Wanderung im schönen Paradiestal, eine Schloßbesichtigung und Greifvogelvorführung sowie die Besichtigung der Teufelshöhle auf dem Programm. Zum Abschluss des Ausfluges konnten wir mit einer historischen Bahn durch das Wiesenttal bis nach Ebermannstadt fahren. Nach einem ausgiebigen Mittagessen ging es zurück nach Lämmerspiel.
Am 09. Juni, wegen der Pandemie so spät im Jahr, hatten wir unsere Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus. 
Es standen Ehrungen für verdiente, langjährige Mitglieder der Jahre 2020 und 2021 und Neuwahlen auf dem Programm. Der Vorstand wurde wieder komplett für zwei Jahre im Amt bestätigt.
Am Samstag, den 23. Juli veranstalteten wir wieder einmal, bei herrlichem Wetter, einen Sommerschnittkurs. Auf dem gleichen Grundstück wie beim Winterschnitt im Februar zeigt Michael Keller die Auswirkungen des Winterschnittes. Er zeigte den zahlreichen Besuchern welche Aufgaben in den Sommermonaten auf den Obstbauer warten und was nur beim Sommerschnitt gemacht werden kann.

Am Samstag, den 27. August fand, von ein paar Lämmerspieler Vereinen organisiert und veranstaltet, dass Lämmerspieler Sperrfest statt. Der OGV beteiligte sich mit einem Weinstand an dem sehr gut besuchten Fest an der gesperrten Hausener Straße.

Am Sonntag, den 28. August konnten wir bei sehr schönem Wetter zum dritten Mal unsere Erntedankandacht auf der Streuobsterlebniswiese feiern. Erstmals wurde die Andacht von Pfarrer Josef durchgeführt, besten Dank dafür.

Der Höhepunkt unseres Gärtnerjahres sollte wieder einmal unser traditionelles  Erntedankfest am Sonntag, den 18. September sein. 
Leider hatten wir in diesem Jahr ganz schlechtes Festwetter, es war kalt und regnerisch.
Wir konnten trotzdem unseren jungen Besucher mit einem großen Informationsstand das Imkerhandwerk näher bringen, sie durften  Honigwachskerzen basteln und ein Bienenvolk hinter Glas bestaunen. Eine Honigverkostung von Honig aus unserer Region und dem Gailenberg begeisterte auch die erwachsenen Besucher.
Ein Hobbykünstler aus Wetzlar stellte bearbeitete Obstbaumwurzel aus. Einige davon sahen aus wie Figuren.
Die Ernteerzeugnisse unserer Obst- und Gemüseanbauer waren ein Hingucker. Das sehr trockene Gartenjahr 2022 bescherte uns aber nur sehr wenig aus den Lämmerspieler Gärten. Äpfel dagegen gab es in großen Mengen.
Für unsere kleinen Besucher hatten wir zwei Alpakas von Pit Helmle in einem Gehege. In einem großen Erdhügel hatten wir, passend zum 90jährigen Bestehen unseres Obst- und Gartenbauvereins aus Eriken die Zahl 90 angepflanzt. Am Ende der Veranstaltung haben wir die Pflanzen an unsere Besucher kostenlos verteilt.
Auch die gewohnt gute Küche des Erntedankfestes wich wieder vom üblichen sommerlichen Waldfestgegrilltem ab, es gab eine selbst gemachte Gemüsesuppe, Handkäs mit Musik, Kochkäse und Hausmacher Wurst mit Pellkartoffeln. Wie immer, übertrafen sich die Frauen des Vereins mit ihren selbstgebackenen Kuchen.
Leider blieb wegen des sehr kalten und regnerischen Wetters der große  Besucheransturm aus. 

Der gesamte Vorstand traf sich sieben Mal zu Vorstandssitzungen und Besprechungen zur Durchführung des Erntedankfestes. Zusätzlich waren zwei Besprechungen des geschäftsführenden Vorstandes und des Küchenteams notwendig. 
Der Obst- und Gartenbauverein Lämmerspiel hatte 2022 fünf Todesfälle zu beklagen.

Zum Jahresende hatte der OGV 158 Mitglieder, davon fünf Kinder. Eine leicht rückläufige Tendenz. 

Dietlinde Bedel und Inge Schäfer waren das ganze Jahr über zu runden Geburtstagen und Hochzeiten unterwegs, einige Krankenbesuche wurden durchgeführt.
Abschließend darf ich mich bei allen Helfern, dem Kompetenzteam, den Spendern, Freunden und Gönnern, Besuchern unserer Veranstaltungen sowie den Gremien der Stadt Mühlheim und des Kreisverbandes für das Wohlwollen dem Obst- und Gartenbauverein Lämmerspiel gegenüber bedanken.

Ganz besonderer Dank gilt meinen Vorstandsmitgliedern, allen voran meiner Stellvertreterin Inge Schäfer. Alle haben sie ein offenes Ohr wenn es wieder gilt Arbeit zu verteilen, danke für die konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Lassen sie mich den Jahresbericht mit dem Wunsch schließen, auch in den nächsten Jahren mit gemeinsamer Kraft den Obst- und Gartenbauverein voranzubringen und weiter harmonisch mit unseren Mitgliedern zu gestalten. 
Ich bedanke mich für Ihre/Eure Geduld und Aufmerksamkeit!
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